
Viele Träumer haben es noch nicht verstanden...

Das wahre Problem
des Fluglärms

Unterstützt durch den Maurer Geschäftsleuteverein, gefördert vom WWFF.
s.34/ I Verlagspostamt 1230

02-2005 Postentgelt bar bezahlt

Das Maurer Großeteignis 2O04: der erste Weihnachtsmarkt am Hauptplatz. Von links nach rechts, oben: Bezirksvorsteher Manfred Wurm, ohne dessen
Unterstützung der Weihnachtsmarkt nicht möglich gewesen wäre im Gespräch mit dem Obmann der Maurer Gesihäftsleute, Manfred Jagsch, der am nächstenUntefstutzung oef WelnnaontsmafKt nlcnt mogllon gewesen Wafe lm Uespfacn mlI Qerll uolllallMeI lvlaulel uesullaltsleute, lvlalllrtu Jdts§urr, uur drtr IrdurrsLUIr

Bild im Trubelder Menschen zu sehen ist, dann "Welhnachtsmann" Elisabeth Schlesinger und am vierten Bild die beiden schönen Glücksfeen, die auch gleich

selbst Hauptpreise für das Glücksrad spendeten (links Frau Heimbek vom Reisebüro Columbus eine Flugreise, rechts Frau Schön einen Warengutschein)- Unten
links der MaÄn des Lichtes, Her Schön, mit Herrn Neuwirth und der Betreiberin des Punschstandes, Fau Koppensteiner. Die l\4aurer Winzer haben mit ihrem
punschstand ja den ersten Schritt zum Weihnachtsmarkt gesetzt. Obmann Jagsch und Kassier Schlesinger, dem angesichts der Kosten des Weihnachtsmarktes
das Lachen eingefroren ist, u. schließlich die beiden Organsatoren des l\4arktes: Frau Kristof von den Glasvisionen und Herl Ammaschell vom Schuhaus Mauer.

Computerkurse für absolute Anfänger
Früher galt die Regel: Computer
ist etwas flir Firmen; dann ent-

deckten die Jugendlichen die
Freude am Computer und jetzt
kommen auch immer mehr
Senioren auf den Geschmack:
Kein Wunder, ist doch das

Internet ein schier unbegrenztes

Informations- und Unterhal-
tungsmedium. Mit dem lnternet
sind die Möglichkeiten des

Computers aber bei weitem
nicht erschöpft. Die Mög-
lichkeiten der Digitalfotografie
werden erst ausgeschöpft, wenn
mar, z\lr Bildbearbeitung den

Computer verwendet.
lmmer mehr Senioren haben

Freude am Computerl

schicke, Dateien vom Internet her-
unterzuladen und im Internet zu

veröffentlichen. Diese Kurse
kosten 150 Euro und beginnen lau-
fend. Bei Interesse rufen Sie Tel.

888 09 83 (sprechen Sie auf den

Anrufbeantwofter, wir rufen Sie

zurück!).

E-Mail und Chatten ermöglicht
auch zusätzliche Kontakte zur
Außenwelt.

Der Liesinger Schulverein bietet
Computerkurse für absolute
Anfünger an. Fünf Freitage von
16-17.40 Uhr genügen, um im
Internet zu surfen, E-Mails zu ver-
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Der Frühlin§ kommt,
die Winterhüllen fallen
und die schöne, warme Jahreszeit
bringt es an den Tag - CELLULITE!

Endermologie ist ein neuartiges therapeuti-

sches System, welches unter Anwendung

von Vakuum-Technik das B indegewebe

strafft.

A.M. Convalexius
Hautärztin

Eine revolutionäre, NICHT INVASIVE Methode zur

Gewebestraffung und Fettreduktion
ohne jegliches Risiko!

Die Endermologie-Behandlungsmethode flihrt zu verblüf-

fenden Erfolgen. Empfohlen bei:

- Gewebestraffung

- Cellulitetherapie

- Faltenbehandlung u.v.m.

Sie wollen von Frau Dr. Anna M. Convalexius mehr über

Anwendung und Wirkungsweise erfahren?

Dann laden wir Sie sehr herzlich zu einem Gespräch ein!

Arztezenlrum Medizin & Schönheit im 23. Bezirk,

Endresstr. 125 (i. d. Nöhe vom Mourer Houptplotz).
Iel. (01)-88923 l9 http://www.med.ot/convolexius

GLASVISIONEN

Schenken heißt,
einem anderen das zu geben,

was man selbst behalten möchte.
(Exupery: Der kleine Prinz)

Die neue Osterkollektion
Frühjahrsdeko
ist da!

Auf Sie freue ich mich
Ihre Brigitte Kristof

MO - FR von t h - 18 h, SA th -13 h geöffnet.

1230 Wien, Geßlgasse 5 E-Mail:

Tel. 887 42 25 shop@glasvisionen.at
Fax 887 4278 www.glasvisionen.at

und

Quo 
{adrs' 

Ntauer?

Diesen Arlikel beginne ich zu
einem Zeitpunkt, da Mauer
begraben liegt unter einer hohen
Schneedecke, die Fenster ver-
ziert sind mit geschwungenen
Friesen aus Schneekristallen,
und Kinder Gefallen finden an

Ketten von Eiszapfen unter-
schiedlichster Länge. Man trabt
und stapft durch knietiefen
pulvrigen Schnee und lächelt
über dieses ungewohnte
Vergnügen. Ein verzaubertes
Maueq und viele gestehen sich
ein ..eigentlich geliillt's mir
ja,..." wenn nicht die gewohnte
Ordnung allzu plötzlich uner-
wartet durchbrochen worden uäre.
Und ich beginne mir so meine
Gedanken zu machen. Ja, der
Schnee verzieft, verzaubeft und
verdeckt auch einiges. das mir
schon lange nicht geftillt. Ich
hoffe man nimmt mir meine kri-
tischen Bemerkungen nicht all-
zu übel, will ich doch damit
aufzeigen was mein ästhetisches
Empfinden stört, das man
jedoch sicher verschönern könn-
te, wenn man es werl befünde,
etwas zu verändern.
Ich trete aus dem Haus und
bemerke auf den Stämmen der
Kastanienbäume Zettel, ange-
klebt, angenagelt, angebunden.
Ganz zt schweigen von den
Telefonzellen, Wartehäuschen
und Laternenpftihlen. die immer
bespickt sind mit allerlei
Hinweisen. So gleitet der Blick
von einem Baum zum ande-
ren...um plötzlich hängen zu
bleiben. in der oberen
Endresstraße - das ist ja keine
Allee mehr, wieso hat man da
nicht....?Besonders steigert sich
dann mein Missvergnügen wenn
ich die Fassade rund um die
Tabak Trafik ansehe: da sind
die Reklamen von Tages- und
Wochenzeitungen an der Wand
fix verankert, dar or stehen min-

Gedanken
von

Christl Ayad

destens 4 Behälter, zugegeben
neu gestaltet doch den schma-
len begehbaren Gehstreifen
einengend - die der täglichen
Zeitungsanlieferung dienen und
gefolgt von 4 ca.1,50 m hohen
Stehern, deren Reklamen in

Fetzen herunterhängen. Der
Zigarettenautomat hat sich an

Größe verdreifacht und ist jetzt
an der Hausfassade angebracht.
In der Gemeinde Mauer hat
Ritter von Ölzelt 1864 ein
KOMTTEE ZU VERSCHÖ-
NERUNGSZWECKEN
gegründet und von 1878 bis
1910 kümmerte sich ein ,,VER-
EIN ZAR PFLEGE DER
ORTSINTERESSEN und der

Geselligkeit für Mauer und des-

sen Umgebung" um die Pflege
des Ofisbildes. Seit 2004 hat
sich in der Breitenfurlerstr. die
AGENDA 21 niedergelassen,
mit dem Ziel, der Bevölkerung
mehr Möglichkeiten zu geben,

ihr Umfeld aktiv mitzugestalten,
Störendes aufzuzeigen, und die

Zukunft mitzubestimmen.
Natürlich geben Fragen wie

,,was ist schön?" immer Anlass
zu Diskussion und der Versuch
etwas zu verschönern birgt auch
gr6ßte Gefahr in sich, doch
haben wir die Chance , von
Fachpersonal begleitet, umwelt-
verträglich und nachhaltig mit-
zureden in so essentiellen
Punkten wie Lebensqualität,
Kunst, Kultur, Verkehr und
Oftsbild.
Baumreihen können ergänzt
werden, eine Plakatwand für
ortseigene Reklame könnte
geschaffen werden und die
hässliche Fassade einer Tabak
Trafik könnte gestaltet werden,
denn ORTSBILDPFLEGE
GEHT UNS ALLE AN. Oder
hat die Gewöhnung schon unse-

ren Blick verdeckt wie derzeit
der Schnee? Quo vadis, Mauer?
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Beratungsgespräch kritisch beurteilen
Welche ertragreichen Sparformen können Sie mir anbieten? Wie |ässt sich dieses
Projekt am günsti§sten für mich finanzieren? Welche Anlageformen bietet sich an,
wenn ich keine langfristigen Bindungen eingehen möchte?

Testen Sle mlchlDiese und viele andere
Fragen rund ums
Thema Geld werden
häufig an die
Bankberater gestellt.
Und der Kunde erwartet
sich eine qualifizierte
Beratung, die maßge-
schneiderte Lösungen
zu optimalen Kon-

ditionen bietet.
Eine Aktion dazu setzt
nun die Raiffeisen-
landesbank NÖ-Wien:

Vorstandsdirektor
Georg Kraft-Kinz:
,,Raiffeisen stel lt die
Beratungsqualität auf
den Prüfstand. Wir sind

davon überzeugt, dass
die Kunden und lnter-
essenten von unserer
Beratung profitieren
werden, z.B. mit einen
Check der
Versiche ru ngspo I izzen. "

Mein Tipp:
Testen Sie unsere
Beratungsqualität!
Noch bis 31. März wer-
den alle bestehenden
und neuen Kunden
nach einem qualifizier-
ten Beratungsgespräch
aufgefordert, die

Qualität der Beratung
auf einer ,Testen Sie
u ns!"-Ka rte sch riftlich

Fluglärm: das Problem
Wie falsch die Organisation einzelner Bürgerinitiativen mit parti-
kulären Interessen tatsächlich ist, wird jetzt besonders deutlich. Die

"Gegner" sind nämlich nicht die Bewohner der Nachbargemeinden,
die MÜSSEN gerade zu \IERBÜNDETEN werden.

ERSTENS...

Das Umweltministerium hat im
Lärmgesetzentwurf im Anhang
einen Verordnungspassus einge-
arbeitet, der für Nichteingeweihte
die Tragweite nicht erkennen
lässt: Die "äquivalenten Dauer-
schallpegel" Lnlnl.,l 45 dB und

der L6.n von 55 dB, die der
Widmung Bauland-Wohngebiet
in der nö. Bauordnung entspre-
chen, sollen beide um 1OdB

erhöht werden!
Das bedeutet, dass sowohl bei
Tag als auch bei Nacht eine
Verzehnfachung der Flieger
zulässig ist, da in der Formel zur
Berechnung des Dauerschall-
pegels ein Logarithmus eingear-
beitet ist!
Schon bei Erhöhung des "Aqui-
valenten Dauerschallpegels" um
3dB würde sich die Flug-
zeuganzahl von z.B. 100.000 auf
200.000 erhöhen, bei weiteren
3dB auf 400.000 bei weiteren
3dB auf 800.000 u.s.w
Da über das Lärmgesetz im

Ministerrat entschieden wird und
bei der Entscheidung neben dem
Umweltministerium auch das

Verkehrs- und auch das Wirt-
schaftsministerium eingebunden
sind, wollte die "Vereini-
gung Fluglärmbetroffener von
Wien, NÖ und Burgenland" einen
Gesprächs-Termin bei ÖVP-
Klubchef Molterer. @
de verwehrt!

ZWEITENS...

Am 18. Februar wurde noch dazu
bekannt, dass im Antrag der
Regierungsparteien auch die
Anderung bei Flugplätzen von
einer Umweltverträglichkeits:
orüfung ausgeschlossen sind.
"wenn dadurch eine Erhöhung
der Flugbewegungen um minde-
stens 20 000 und um mindestens
25Yo in einem Prognosezeitraum
von 5 Jahren zu erwaften ist"
Die Vereinigung sieht als einzi-
ges effizientes Mittel sich zu
wehren eine Vielzahl von
gesammelten gleichartigen

zu bewerten. lm Falle
einer negativen
Beurteilung erhält der
Tester die Kosten für
die durchschnittliche
Ja h reskonton utzu ng
(60,- Euro) gutge-

schrieben. Sie können
nichts verlieren, son-
dern nur gewinnen!

Raiffeisen Beratungsbüro Mauer
Manfred Horer

Tel.: 01-/887 22 47
Handy 0664/627 L3 22

23, Maurer Hauptplatz 7, Top L2
e-mail: manf red.horer@rlb-noe.raiffeisen.at

Roiffieisen
Kundenberatung

Mouer
zivilgerichtlichen Klagen auf
Schadenersatz (Grundentwer-
tung).
Am 22.2. fand die 2. Kostenlose
Rechtsberatung im Zwölf-
axingerhof von em. RA Dr.
Emmerich Fritz und RA Dr. Kurt
Janek (Prüfer bei der
Rechtsanwaltsprüfung)
vor über 100 Zuhörern
statt. Resumee: ab minde-
stens je 50 Klagen aus

Wien u. UÖ (aort gilt die
Zahl schon als sicher)
betragen RA-Kosten fiir
den Einzelnen Euro 300,-
+ Gerichtskosten ca. l%o

vom Streitweft. Interes-
senten mögen bitte
Anschrift, Tel.Nr. und
falls vorhanden E-Mail-
Adresse bekanntgeben.
Für weitere Aktivitäten
(Flugblätter, Inserate
usw.) bittet der Verein
um Spenden auf das
Konto der "Vereinigung
Fluglärmbetroffener
von Wien, NÖ und
Burgenland"
Kto Nr. 284-261-005100

Erste Bank, BLZ20lll
Weitere

Informationen:
http ://wrvw.fl uglarm.at
Tel.Nr.: 0650/6162268

E-Mail:

iohanna.faltl@aon.at



Grünes Licht für neuen BILLA
Nach einigen Pro-
blemen wegen der
Dachgestaltung (die
MA 19 medelte
Bedenken wegen des

Ensembleschutzes an

und die Pläne mus-

sten zweimal modifi-
zieft werden) ist es

nun endlich soweit.

Der Umbau kann
begonnen werden.
Leider wird es nicht
der erhofae Riesen-

bi1la, da das alte Geschäfts1okal Dachboden werden für

aufgegeben wird, immerhin kann Wohnungen adaptiert' Gerüchten

man aber mit einem modernen zu folge so1l der Innenhof in

und schönen neuen Bi1la im dasl-okal integriert werden, über

Zentrum von Mauer rechnen. eine Parkplatzlösung ist uns

I)er erste Stock und der nichts bekannt'

nen Gewässer ebenfalls angebo-

ten werden (2. B. Wracktauchen).

Informieren Sie sich auf der
Website

h t tn ://www. underwa te rw o rld

oder kontaktieren Sie den

Tauchlehrer persönlich, Herrn
Reinhard Hain,

Tel. 0676 I 917 32 3l

Lernberatern:
Lerntyp und passende Lemtechniken
Zeitmanagement
Arbeitsplatzgestaltung
Lerngymnastik
Entspannungstechniken

Ziel: Mit den richtigen Methoden
und der richtigen Einstellung zu
leichterem und effrzienterem Lernen
zu gelangen.

Dienstag 8.,

15. März, 5., 12., 19., 26. April,
.jeweils von 16-18 Uhr.
Kosten: Euro 120,- (inklusive
Unterlagen)
Kinder ab 13 Jahren: Freitag 4. und
1L. März, jeweils von 14-18 Uhr.

Kosten: Euro 100,- (inklusive
Unterlagen)

Falls Sie ueitere lnlormationen uün-
schen bzw. sich zu einem der Kurse
anmelden möchten, rufen Sie mich
bitte an: Tel: 886 24 51 (vormittags),

faxen Sie (886 24 51) oder senden Sie

eine E-Mail (wundsam@liesing.at).

Mag. Christine Wundsam

Anmeldefrist: Anfang März

lm Nov. 2005 sollte hier der neue Billa eröffnenl
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FOTO MONIKA
lhr FOTOSTUDIO mit

KLINGER
Sinn für Qualität

Termine nach Vereinbarung
Anton Krieger Gasse 75, 1230 Wien

felFax 888 48 86, e-mail: klinger-photoart@nextra.at

MUTTERFREUDE

KINDERLACHEN

Hallenbad statt, wobei alle Wollen Sie das Gefühl der

Varianten von Tauchen im offe- Schwerelosigkeit kennenlernen?

ENGLISCHKURSE des Liesinger Schulveleines
für Kinder der 4. Volksschule zur Lernworkshops mit diplomierten

Alles rund ums Tauchen
Tauchen flihrt Sie in eine ganz

andere Welt, die wir uns in unse-

rem hektischen Alltag kaum mehr
vorstellen können.

Diesen Sport kann die ganze

Familie gemeinsam ausüben:

"Under Water World" bietet
Kinderkurse ab 8 Jahre und
Schnupperkurse um nur 27 Euro
an. Die Kurse finden zunächst im

Vorbereitung auf die AHS:
Gruppen von 5-12 Kindern
Erfahrene Kursleiter
Orientierung am Stoff des 1.

Semesters AHS
Moderne Medien
Ziel: Nach diesem Englischkurs ver-
frigen die Schüler/Schülerinnen über
einen Grundwortschatz und bilden
Sätze, die sie sprechen und auch

schreiben können. Vor allem aber

haben sie die Scheu vor der
Fremdsprache verloren.
Termine: lx wöchentlich: Mo - Fr
16-18 Uhr oder Sa 10-12 Uhr
Kursdauer: Ende Februar/Anfang
März bis Ende Mai/Anfang Juni (20

Einh.ä 50 Min)
Kosten: EUR 165,-

Englisch Grammatik und Kon-
versation für die 1.- 4. AHS:
Kleinstgruppen (4-7 Kinder)
Moderne Medien
Individuelle Betreuung
Ziel: Grammatik, Hörverstehen,
Auffrischung
Termine: lx wöchentlich: Mo Fr
16-18 Uhr oder Sa 10-12 Uhr
Kursdauer: Ende Februar/Anfang
März bis Ende Mai/Anfang Juni (20

Einh.ä 50 Min)
Kosten: EUR 185,-
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Förderer der Maurer Weihnachtsbeleuchtung

II LEOPOLDINE
Fußpflege und Meehr...

Schönheit ist immer Ansichtssache!!!
So wiil einer eine fast unbehaarte oder ganz glatte Haut- oder ein
anderer möchte es geme etwas "rassiger"...Wozu zählen Sie sich?
Wenn Sie das rechte Foto schöner finden - kommen Sie auf ein
Gespräch zu uns!ffiffi
Urzustand.. ...nach 2 Behandlungen

Seit üher einem Jahr auch in Österreich erfolgreich !

Dauerhafte Haarentfemung mittels Fotoepilation
Kein Laser. Die mehrfach patentierte ElOS-Technologie nutzt das
Zusammenspiel von Licht, Wärme und Radiofrequenz und ist eine
äußerst sichere, effektive und hautschonende Methode zur
Haarentfernung für nahezu alle Hauttypen und Haarfarben. Wir ent-
fernen IHRE und SEINE unerwünschte Körperbehaarung z.B.
Achsel,Arme, Beine, Bikinizone, Intimbereich, Nacken, Oberlippe,
Po. Rücken und Schulter. Schon bald haben Sie die erwünschten
und sichtbaren Erfolge.
Sorgen Sie noch vor der Badesaison für eine gepflegte, glatte Haut
und sagen Sie Ihren unerwünschten Plagegeistern ade!
Meint

l(,ra/ , § -, 23, Mautet O
-r1c"7"6h,ac l. / e»:f*,L L. Hauptplatz 2/ - Tel.+Fax:88 73 73 O

und ihr Team www.leopoldine.at

Dr. Peter Minar,
Rosenhügelstr. 209,Te|.889 86 16

Facharzt f. Innere Medizin, E. 100,-
Augenblicke, Endresstr. 1 04,
Tel. 887 21 58, Euro 90,-
Baumeister Heinz
Endresstrasse 65/8/9, Euro 90,-
Binder GesmbH.,
Geßlg. 5, Tel. 888 22 68,F;uro90,-
Blumen Sykora, Maurer Lange G.21,
Tel. 888 61 55, Euro 90,-
Blumenstube zur Floristin,
Speisinger Str.22l,
Tel. 888 66 92, 90,-
Cafe Konditorei
Möser OHG,

Maurer Hauptplatz 5,
Tel. 888 63 65, Euro 90,-
Cafe-Restaurant Marienkäfer,
Maurer Hauptplatz 2,
Tel. 889 84 65, Euro 90,-
Cosmetic-Institut Eva Brode
M. Lange G 69/5,
Tel. 715 65 65 Euro 90.-
Notariat Dr. Walter Gamlich,
Maurer Hauptplatz 8,

Tel. 886 31 86, Euro 90,-
Papierwaren Manfred Jagsch,
Geßlg. 1, Tel. 889 86 69, Euro 90,-
LAWI GmbH,
Speisinger Str. 197,

Tel. 889 25 42,Ewo 90,-
Fußpflege Martschitz,
Maurer Hauptplatz 2,
Tel. 887 37 30, Euro 90,-
Mag. G. Mazanek,
Endresstr. 119/5, Tel. 889 37 85, E. 90,-

Heuriger Neuwirth,
Maurer Lange G. 18,

Tel. 888 32 03, Euro 90,-
Emst Paleta

JosefBühl Gasse 1,

Tel.06991140 61 958, Euro 90,-

,,DAS EIS" Reinbacher OHQ
Maurer Hauptplatz 10,

Tel. 889 34 98, Euro 90,-
Raiffeisenlandesbank NÖ.- Wien,
Maurer Hatptplatz 7 /12
Tel.887 2247,B:uro90,-
Wilmas Schönheitsoase,

Geßlg. 1a, Tel. 888 76 86 0, Euro 90,-
Park Drogerie Schlesinger KG,
Geßlg. 9a, Tel. 888 67 39, Euro 90,-
Schuhgeschäft Mauer,
Geßlg. 13-15, Tel. 888 10 68, E. 90,-
Willander GesmbH.,
Maurer Lange G 95,
Tel. 88 63 18, Euro 90,-
Praktischer Arzt:
Dr. Sami Ayad,
Hauptpl. 4, Tel. 888 56 82,Euro 75,-
S.O.B. Sanitätsfachgeschäft ,

Dirmhirng. ll2,Tel.889 11 99, E.75,-
Schörghuber Gertrude,
Maurer Hauptplatz 1 1,

Tel. 888 57 08, Euro 75,-
Cartenbauverein Wien-Mauer, 75,-
Kulturverein Wien-Mauer, 75,-
Wei nbauverein Wien-Mauer, 75,-
VHS-Maueq 75,-
Lionsclub St.Stefan, 75,-
Persia Orientteppich Fachmarkt,
Geßlg. 13, Tel. 886 23 00, Euro 50,-

VIELEN DANK!!!

Ein Jahr Volksbank in Mauer - eine Erfolgsgeschichte
Eine erfolgreiche Geschichte ist
es dank Ihnen, der Maurer
Bevölkerung * denn als wir Ende
Dezember 2003 unser neues
Lokal am Maurer Hauptplatz
bezogen, fragten wir uns mit
gemischten Gefühlen, wie die
Maurer Bevölkerung auf unser
Erscheinen reagieren wird.

Doch die Maurer belehrten uns

eines Besseren - wir wurden freu-
dig aufgenommen!
Aus vielen neugierigen Besuchern
wurden nach und nach zufriedene
Kunden.

Mit der Philosophie unseres
Hauses jederzeit

- nahe beim Kunden zu sein
- kompetent zu beraten und
- freundlich auf alle Wünsche,
Anliegen und Beschwerden ein-
zugehen

lagen wir richtig.

Ein erster Höhepunkt des Jahres

war für uns die offizielle
Eröffnungsfeier. zur der wir u. a.

unseren Bezirksvorsteher
Manfred Wurm und den
Vorstandsvorsitzenden unseres
Hauses, Herrn Dir. Mag. Gerald
Wenzel begrüßen durften.
Weitere Highlights waren das im
April ausgerichtete Frühlingsfest
für alle Maurerinnen und Maurer,
die Bausparwochen im Herbst
und unser erster Weltspartag.
Besondere Höhepunkte waren
aber auch die vielen interessanten
Gespräche, die wir mit unseren
Kunden fl.ihren durften.

Rückblickend können wir, meine
Mitarbeiterlnnen - Frau Nina
Prachar, Frau Bianca Gonaus und
neuerdings Herr Stefan Oser, der
unser Team seit Dezember ver-
stärkt - und ich stolz sein aufdie
Erfolge, die wir im Sinne der
Volksbank, aber vor allem fiir
unsere Kunden erreicht haben
und blicken daher frohen Mutes
in die Zukunft. Mit vollem
Einsatz arbeiten wir auch weiter-
hin am Ausbau der
Kundenbeziehungen.

Diesen ersten Geburtstag haben

wir nun mit Kunden und all
jenen, die es noch werden wollen,
gefeiert. Yom 24. bis 28. Januar
2005 haben wir unsere Gäste mit
Süßem und Salzigem, Sekt und
Orangensaft bewirlet. So man-
chen Gast konnten wir auch mit
einem kleinen Geschenk erfreu-
en.

Das Team der Volksbank in
Mauer dankt Ihnen flir das bisher
entgegengebrachte Vertrauen, die

gute Zusammenarbeit und
wünscht Ihnen von Herzen alles
Gute flir das weitere Jahr 2005!

Ilerzlichst

Mag (FH) Hartmut Rücker
Teilmarktleiter

Volksbank in Mauer
Maurer Hauptplatz 10

1230 Wien

Frau Nina Prachar und Herrn Stefan Oser
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Maurer Weinfreunde O
Schifahren um's Eck!
Besonders in Wintern wie heueq

wo der Schnee so lange auf sich

warten ließ, genieße ich die
Erinnerung an meine Kindheit
und ich muss sagen,,damals erleb-
ten wir schöne Winter". Da hatte

es über Monate kontinuierlich
Schnee. Viel Schnee. Unsere
nächstgelegene Schiwiese war die

,,Schillingerwiese" (heute ver-
baut). Sie gehörte der Familie
Schillinger. Oder auch

,,Dollwiese" genannt, weil Ecke

Kroissberggasse / Lindgraben-
gasse gab es den Doll- Heurigen.'
lch verbrachte mit meinen
Geschwistern und meiner Mutter
viele Nachmittage auf dieser
Schiwiese. Wir zogen unsere

Rodel mit den darauf liegenden
Schiern vom Maurer HauPtPlatz

über den LindgrabensPitz bis fast

an das Ende der Lindgrabengasse.

Dort links hinauf zttt Ge-

birgsgasse erstreckte sich ein lan-
ger, für uns damals steiler
Schihang. Dort tummelten sich
stets die gleichen Leute und dar-

aus ergab sich eine klare
Einteilung: Links auf dem flache-
ren Teil bauten die ,,Größeren und

Mutigen" stets ihre SPrung-

schanzen und denen durfte manja
nicht in die Quere fahren. Ganz

rechts im steilsten Teil wedelte
ausnahmslos immer der gleiche
junge Mann, der ,,Wedler", wie
wir ihn nannten. Es war Phanta-
stisch, seinen kurzen, schnellen
Schwüngen zuzusehen. Etwa in
der Mitte der Wiese stand ein

alteq zerfurchter Obstbaum. Eine
gefürchtete Stelle unter den

Rodlern: Mulde, Mugel, Auf-
schrei, Stutz, Gejohle und
Gelächter. Und wer sich traute von
ganz oben wegzurodeln, etwa dia-
gonal die Wiese hinunter, dabei

den Mugel gut erwischte, der hat-

te so viel Schuss, um über die
Straße hinaus bis in das gegen-

überliegende Grundstück hinein
zu rodeln. Das war zr,rar nur eine

Gstätten, aber die endete in einer

Mauer. Also rechtzeitig bremsen

oder abspringen! Müde von der

frischen Luft, die Zehen ka1t, die

Fäustlinge durchnässt, war uns der

schnellste Heimweg der Liebste.
Also versuchten wir stets auf
Schiem und ohne abzuschnallen,

bis zum Hauptplatz zu gelangen.

Es ging teils auf der Straße, teils
aufden Schneehaufen, die entlang

der Gehsteige aufgehäuft waren,

dahin. Die Kaserngasse war vor-
sichtig zu queren, denn da war
gestreut. In der Valentingasse lag

manchmal nicht mehr genug

Schree. Trotzdem schleiften wir
mit angeschnallten Schiern quiet-

schend über die Straße. Meine
Mutter schimpfte jedes Mal, weil
wir Schnee auf die geräumten

Gehwege schoben und außerdem

unsere Schi ruinierten. Bei einer
unsere letzten Rodelfahrten über
die Schillingerwiese, das muss

Ende der 70er Jahre gewesen

sein, ruinieften wir wirklich
etwas: Nämlich Großvaters
bequemen 2sitzer, mit dem schon

meine Mutter in den 40ern über

das ,,Lehnerberg'1 (Ecke Lange
Gasse/Kalksburgerstraße) brau-
ste: ,,Richard nerr,t uns (Heidi
und mich) diesem Nachmittag mit
seiner kleinen flinken Rodei' Er
fiihrt uns 'rein, schneidet unsere

Bahn, drängt uns ab, bringt uns

zum Stürzen. Höchste Zeit, es

dem kleinen Bruder so richtig zu

zeigen. Wir fahren von ganz

oben, Heidi sitzt vorne, ich tauche

an und springe auf. Los geht's.

Volles Tempo. Dieses Mal
bekommt Richard keine Chance,

uns einzuholen. Mulde und
Mugel kann doch für Großvaters

Februar 2005

1969, Heidi und Fredi lernen

Schifahren!

lange Rodel kein Problem sein.

Da fahren wir voll durch. Wir
springen gut über den Mugel, set-

zen mit der Rodel harl auf und in
diesem Moment bricht das alte

Ding der längs nach durch. Die
Kufen klappen einfach zur Seite

und wir liegen im Schnee." Wir
lagen dort noch eine ganze Weile,

denn vor lauter Lachen konnten
wir nicht aufstehen. Mit
Richard's Schlitten transportier-
ten wir die Überreste nach Hause.

Ich glaube die Teile liegen heute

noch auf dem Dachboden über
dem Stüberl.

Mi t v er gnü gli chen Wint erfreuden
Alfred Zahel

AU§G''§TECKT,,l§'
EDLMOSER
Maurer Lanee G.12J
Tel. 889 86 X0

26.2.-16.3. tgl. 14.30-24.00 h

STEINKLAMMER
Jesuitensteig 28
Tel. 888 22 29

14.2._17 .t2. i-J"ii;!?,,i1;3i'

GRAUSENBURGER
Maurer Lange G
Tel. 888 i3 54 tgl. 11.30'24.00 h

-25.2..26.3.-22.4.

WEINDORFER
Maurer Lanse G 37
Tel. 888 7l 61

.23.2., 1.4 -8.s u:§; #'i":.?l
HOFBR
Maurer Lange G. 29
Tel. 888 73 80

1 1 .-3 1.3.

Mo-Sa ab 14.30 h

So+ Fei ab 10.00

WILTSCH KO ab1s-CDh N4ä2.

y.'l *rt'l"rtt' 
i* ti,i l;',,i\,?ll;'

26.3.-23.10. l\4o Ruhetag

LENTZ
Maurer Lange G 78
Tel. 888 52 62

lvlo-Fr ab 11.30

16.3.-3.4. sa, so, Fei 1o.oo h

ZAHEL
Y#ä"r'ri!ulp'u' 

e ,8.15.00 -24 .oo

l\4o Ruhetag (ausg

.?o;?ii;.'o''' Feiertas)

NEUWIRIH
Maurer Lange G 18
Tel. 888 32 03

Mo-Fr ab 17.00 h

2.-24.4. sa, so, Fei 15 h

RODAUN: DISTL
Ketzergasse 457-459
Te1. 889 98 98

Sa, So, Fei

5.3.-29.5. ab 15.00 h

STADLMANN
Maurer Lanse G 30
Tel. 889 28 48 tMo-Fr ab 11.30h

Sa, So, Fei 10.00h

24.2.-10.3.

BERANEK
Ketzergasse 429
Tel. 888 72 63

19.2.-6.3., 2s.3.-10.4.

tgr. 9.00-
24.00 h

15.3. Dichterlesung, 1.4., Heurigenmusik

beim Heurigen Lentz. (siehe Termine!)

Die Heurigenbroschüre 2005 erhalten Sie

bei den Maurer Heurigenbetrieben!

RODAI.IN: HEISS
Kaiser-Franz-Josef-Straße 5 2,

Tel. 888 41 99

Öffnungszeiten auf Anfrage

\ceoge
Ab Mitte Mörz
sind wir wieder fÜr Sie do I

stilen sie lhren eisHungel mit

:::§är*ÖtenatscouP'
@\o" Koffeespeziolitoten

Für die neue Eissoison suchen
wir noch Mitorbeiter !

Reinbocher OEG, Mourer Houptplotz 
,l0, .l230 

Wien, T 8893498

Morktplotz 21 , 2380 Perchloldsdorf, T 8655523

reinbocher@doseis, of www. doseis. ot



Maurer G'schichten
erzählt von

Otto Podingbauer
Vom letzten Kriegsjahl bis
zum Staatsvertrag

Im Gedenkjahr 2005 - 60 Jahre

Kriegsende, 50 Jahre Staats-
vertrag möchte ich Ihnen
Einiges aus diesen I0 Jahren,

was in Mauer geschah oder
Mauer betrifft, berichten und in
Erinnerung rufen.
Die ersten Bomben fielen in
Mauer am 29. Mai 1944 und
forderten drei Todesopfbr in der

Isoppgasse. Sie zerstörten das

Haus Maurer Langegasse 42

und das Haus Ecke J. Teufel-
gasse/Haymogasse und beschä-

digten die 1. Wiener Hochquel-
lenwasserleitung, die aber noch
am selben Tag instandgesetzt
wurde.
Jänner 1945 - Am 6. gab es in
Wien einen letzten Aufruf fiir
den Volksopfertag ^) Gunsten
des,,Deutschen Volkssturms",
obwohl die meisten Leute nichts
mehr hatten. Auch in Mauer
wurde dazu aufgerufen, mit
mäßigem Erfolg.
Februar 1945 - Es wurden die
Lebensmittelrationen nm 71Yo

gekürzt. Die geplante Eröffnung
der Wiener Schulen findet
kriegsbedingt nicht statt, so

auch in Mauer. Desgleichen en-

det der Bahn- und Postverkehr.

Ein Gerücht machte die Runde,

dass die Wachtposten von der
Kaserne am Georgenberg abge-

zogen sind und die Kaserne
ollen wäre. In den Kellerräumen
waren viele Dinge gelagert, die
es damals schon lange nicht
mehr gab. Es gab große Mengen
von Uniformstoffen, Schuhen,
Blechgeschirr, Knöpfe, Rasier-
seifen und Rasierpinsel, Fall-
schirmseide, Decken, Wollhau-
ben, aber auch Moskitonetze
(daraus war viel zu machen),
auch gab es Blechbehälter die
Waffenöl enthielten, sowie
Blechdosen mit Waffenfett. Das

Gerücht wurde in der Straßen-

bahn weitergetragen und aus den

umliegenden Bezirken kamen
die Menschen mit Handwagen,
Taschen, Rucksäcken und ande-

ren Traghilfen. Das aber lockte
die amerikanischen Flieger her-
an, sie beschossen die Menschen
mit Bordkanonen; viele mussten

in die Straßengräben flüchten
und verletzten sich. Tagelang
konnte man sich etwas ho1en.

Nur hatten viele nicht lange
Freude daran, denn am

Hauptplatz und in der Riedel-
gasse wartete die Feldgen-
darmerie und nahm den Leuten
alles weg. Am Straßenrand lagen

die beschlagnahmten Waren, die
dann die Russen erbeuteten so-

wie alle Dinge die noch in den

Kellern der Kaserne lagen.
Am 8. und 21. gab es schwere

Bombenangriffe auf Mauer (15.
US-Luftflotte) die den Kaser-
nenbau am Georgenberg und die
Drasche-Eiche im Gemeinde-
wald treffen.
NI.ärz 1945 - Mütter und Kinder
welden vom Hauptplalz aus in
sichere Gegenden verschickt.
Bei weiteren Bombenangriffen
kamen fünf Personen in der
Rosenhügelstraße ums Leben
und die 1. Wr. Hochquellen-
wasserleitung wurde erneut
getroffen.
April 1945 - In der Sektkellerei
Keidel & Schrauth in der unteren
Langegasse wurden Weinltisser
zerstöft und der Wein floss in
Strömen die Maurer Langegasse

hinab.
Große Flüchtlingsströme mit
Handwagen, Pferdewagen und
zu Fuß durchzogen tagelang
Mauer um weiter zu ziehen. Es

wurde von russischen Übergrif-
fen auf die Bevölkerung berich-
tet. Das große Barackenlager der
Luftnachrichtentruppe auf dern

Georgenberg wurde am 7. April
1945 in Brand gesetzt. Die
Holzbaracken mit den schönen

Anlagen herum. die Caragen. in
denen die modernsten Funk-
wagen der damaligen Zeit stan-

den. alle Fahrzeuge die am

Appellplatz standen, wurden
gesprengt. Die Unterkünfte mit

L
Dr-n Norrn

Was macht das Notariat flir Sie?
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*Hsiril"t

Vertragsrecht
Kauf- u. Schenkungsverträge,
Miet-/Pacht- u. Dillehensvertdge

Familienrecht
Ehepakte, Adoptionen,
Scheidung im Einvernehmen

Erbrecht
Verlassenschatlsabhmdlungen,
Errichtung von Testar:nenten

Gesel lschaftsrecht
Beueuurrg r on Personen- u.

Kapitalgesellscha ft en. I inzelunternehmen

Treuhandschaften
Sicirerheit durch Notartreuhandbank und
Treuhandregist er

Erbrechl
Beurkundungen u. Beglaubigungen.
General versam m I ungsprotoIol le

weftvollem Inhalt wie, Schreib-
maschinen, Fernschreibern,
Funkgeräten, Telefonen, Telegra-
fen usw. wurden ein Raub der

Flammen. Obwohl Mauer drin-
gend Wohnraurn gebraucht hätte,

wurde alles vernichtet.
Am 9. April um 9 Uhr mar-
schierten die Russen in Mauer
ein. Es kam zu ersten Übergrif-
fen, u.a. wurden den Leuten
Uhren abgenommen. Die Russen

quartierten sich zuerst in der
Kaserne ein, später im ,,Mit-
telstandsheim" (Ecke Kroisberg-
gasse/Mauer Langegasse).

Mai 1945 - Das Postamt Mauer
wurde am 14. wieder eröffnet;
die Aufschrift ,,Deutsche
Reichspost" auf den Briefkästen
musste mit roter Farbe übermalt
werden. Bald gab es wieder
Strom in Mauer, das Netz wurde
provisorisch wiederhergestellt.
Am 13. wird der Schulunterricht
wieder aufgenommen. Arn 21.

wird die Bezirkskommandantur
im ehemaligen,,Post-Mütter-
heim" (,,Braun-Villa") in der

Rittlergasse errichtet. Am 25.

endet die Luftschutzverdunklung
und das Ausgehverbot von 20-7
Uhr.
Juni 1945 - Die Tagesration fiir
Normalverbraucher betrug: 250
g Brot, 30 g Grütze, 15 g Zucker,
7 g Fleisch, war aber nicht
immer zu bekommen. Für ganz
Mauer gab es nur 450 kg
Erdäpfe1.

Fortsetzttng.folgt

Maurer Hauptplatz B

A-1230 Wien

Telefon: ,4-l 18863186
Telefax: +43 1 88631 68

E-Mai I : notar@gaml ich.com

Offentlicher Notar

lhr persönlicher Berater für:

a Buchhaltung
a Lohnverrechnun§
a Jahresabschluss
a Firmengründung

1230 Wien, Endresstraße LLg/4
Tel.+Fax: 01, / 889 37 85
Mobil: 0664 / 38198 91
E-Mail: geolg.mazanek@netway.at
www.mazanek.net

Ihr Notar * aus dem Leben nicht wegzudenken!



Maurer Geschäftsleute spon- Jubiläum beim Maurer

sern die Maurer Jugend! Briefmarkenclub "THE PHlLlS"

Der Obmann des Maurer Geschäftsleutevereins' Manfred Jagsch

(Papierwaren Jagsch) sponsert den Briefmarkenclutr 'oThe Philis"

(siehe nebenstehenden Bericht) und einer der Organisatoren des

Maurer Weihnachtsmarktes, Friedrich Ammaschell (Schuhhaus

Mauer) sponsert des Fußballverein Union Mauer'

Das war ein Applaus, als

Friedrich Ammaschell zur

Weihnachtsfeier der jungen

Fußballer von Union Mauer zum

Lindauer kam: Schließlich sPon-

serte er auch Dressen und

Fußbälle für diejungen
Ballkünstler und die wissen das

zl schdtzen in Zeiten wie diesen,

wo sich Sponsoren rar machen.

In seiner kurzen AnPrache

wünschte Herr Ammaschell den

Fußballem und ihren Trainern

alles Gute und erklärte, wie gern

er mithelfe, wenn mit jungen

Menschen so sinnvolle Arbeit
geleistet werde.Eltem und

Kinder waren gleichemaßen

begeistet1!

Her Ammaschell mit jungem Trainer

und noch jüngerem Fußballstar.

Verkaufe
Eigentumswohnung
in Kaltenleutgeben,

7Om2, Dachgeschoß,
tei I möbliert, a bsol ute

Grünlage, 8m2 Terrasse,

Garage, nur an Privat.

VB. Euro 157.000,-
BK. Euro 1-00,--.

lnteressenten bitte
Tel. O664 1114178

anrufen.

Mau rer Wei h nachtsmarkt:
Ein Riesenerfol$
Wer hätte das gedacht? Gleich beim ersten Versuch ein Treffer'

DieserWeihnachtsmarkt überraschte nicht nur alle Skeptiker' son-

dern auch alle, die ein gutes Gefühl hatten...

Frau Brigitte Kristof
und Herr Friedrich
Ammaschell organ-
sierten einen
Weihnachtsmarkt
am Maurer
Hauptp\atz, der alle
Erwartungen über-
traf. Dies lag natür-
lich auch an der

Unterstützung des

Maurer Geschäfts-
leutevereins, der
ohne mit der
Wimper zu zucken
einen großen Geldbetrag in

Standln investierle, ohne noch

sicher sein zu können, ob über-

haupt alles klapPen würde.

Bezirksvorsteher Manfred Wurm

konnte alle in den Weg gelegte

Hürden beseitigen und viele
Geschäftsleute halfen mit, um zu

dem großen Erfolg beizutragen.

Weitere Standlet gesucht!

Frau Kristof achtet besonders auf
einen guten Branchenmix am

Weihnachtsmarkt.
Falls Sie also iemanden kennen,

der einen Gewerbeschein besitzt

und den bestehenden

Weihnachtsmarkt mit seinen

Produkten bereichem könnte und

vom 8.-23. Dez. Mi.-So. am

Nachnittag Zeithat, dann melden

Sie sich bei

Glasvsionen,
Frau Brigitte Kristof,
Tel.887 4225,
Fax 887 42 78 oder
E-Mait shop@glasvisoinen.at
Ebenso könnten sich auch

Sponsoren melden (2. B. fiir das

Glücksrad) und Künstler, die das

Programm mit ihren Beiträgen

bereichern wollen.

Am 16. Jänner 2005 fand ein Albertluig organisiertenlehrrei-

besonderes Treffen im Briefmar- che und unterhaltsame Spiele frir

kensammlerclub "THE PHILIS" die Kinder, wo sie vor allem geo-

in Wien/
Mauer statt.
Zahßeiche
prominente
Personen und

"Jubi-
läumskinder"
waren an die-
sem Tag
anwesend:
Im Samm-
lerclub in
Wien/ Mauer
wurden das

39. Mitglied:
Florian
T]NGER - 10

Jahre, das 40.

Mitglied: ChristoPh MEYER - 9
Jahre und das 41. Mitglied: Aris
OEKONOMIDIS - 12 Jahre

geehrt und mit schönen Geschen-

ken bedacht.

Aris OEKONOMIDIS ist

auch zugleich das 11.000 Mit-
glied des österreichischen Rrief-

markensammlervereins DONAU.
Der BSV-donau hat österreich-

weit über 50 Tauschstellen!

A1s Gäste haben an dieser Feier
folgende Persönlichkeiten teil-
genommen: Dir. Mag. Dr. Erich
HAAS - Leiter der Briefmar-
kenabteilung der POSI Silvia
KLAMPFERER - Amtsdirek-
torin/POST, Manfred JAGSCH -

Sponsor des Jugendclubs "THE
PHILIS und Dir. Herbed
KRICKL - Obmann des BSV-

donau/Östereich.
Der Leiter des Jugendclubs,
Peter Banoczay - Jugendclub-

Coaching und der Jugendbetreuer

graphische Kenntnisse benötiglen

- ein logisches Muss ftir jeden

guten Briefmarkensammler.
Der Kindersekt floss in Strömen

und auch das gute Buffet fand

regen Zuspruch.
Am 16. Jänner ist übrigens in

einem weiteren Raum der VHS
Mauer auch das 100. Mitglied
(Erwachsener) dem Sammlerclub

des BSV-donau in Wien-Mauer
beigetreten, Herr Theodor DEC-
KER.
Fal1s auch Sie Ihr Kind oder Ihr
Enkelkind (viele Kinder kommen

auch mit ihren Großvätern) in die-

ses schöne und interessante

Hobby einflihren wollen, rufen

sie einfach bei Herrn Peter

Banoczay (0ll 879 16 71, Mobil:
06761944 23 41) an.

gesucht
ab 4oqm2, hell, in Mauer, zu

mieten oder zu kaufen von

Malerin und TöPferin

Beate Maria Platz - Fanninger,

Telefon 887 32 85.

FLOHMARKT
an der Dr. Adolf Lorenz Schule

in Mauer - Sonderschule fiir kör-

perbehinderte und mehrfachbe-

hinderte Kinder.
16.117.M.är22005

8.00 - 16.00 h

Eingang Kanitzgasse 8 oder

durch den RathausPark.

Der Elternverein bittet um zahl-

reiche Spenden, die ab sofort

von 8.00 - 15.00 h in der Schule

abgegeben werden können.

Sponsor M. Jagsch bei der Jubiläumsfeier (ganz links)

Bekamen viel Lob: Das Ehepaar Schön sorgte für die

wunderschöne Beleuchtung am Weihnachtsmarkt u'

am Hauptlatz. Elektriker Schön, Maurer Lange G' 56



Der Vorstand des Maurer Geschäftsleutevereins berichtet:

2OO4 im Zeichen des Winterzaubels
Der Maurer Winterzauber war der Höhepunkt der Aktivitäten des

Maurer Geschäftsleutevereins für unsere Kundinnen und Kunden.

6 Aktionsblätter mit attraktiven
Angeboten der Maurer Kaufleute,
in jeder Ausgabe der ,,Maurer
Zeinng" ein Gewinnspiel mit 3

Warengutscheinen zu je 20 Euro
als Gewinn, sechs mal kleine
Aufmerksamkeiten wie Sissy-
taler, Staud Konfiture, Pago

Fruchtsäfte, Süsse Grüße der Fa.

Heindl, Lebkuchen der Fa.

Eibensteiner aus Schärding im

Advent, und im Juni die
Aufführung des Konzertes

,,Barockmusik für Genießer in
der Wotrubakirche" und
schließlich als krönender
Abschluß ,,Der Maurer Winter-
zanbero' am Maurer Hauptplatz
waren Ausdruck für das Be-
mühen der Maurer Kaufleute,
ihren Klienten über die Leistung
der Nahversorgung hinaus etwas

zu bieten, was der Werlschätzung
fiir ihre Kunden Ausdruck ver-
leiht.
Den Löwenanteil für die
Organisation des Barockkon-
zertes leistete Frau Martina
Parzer, selbst mitwirkende
Künstlerin und der trotz schlech-

tem Wetter gute Besuch des

Konzertes zeigte das rege In-
teresse der Maurer Bevölkerung
für gepflegte kulturelle Ver-
anstaltungen.
Für die Organisation des Maurer
Winterzaubers waren viele eifrige
Hände tätig, die Hauptlast der

Arbeit trugen aber Frau Brigitte
Kristof (Firma Glasvisionen) und
Herr Friedrich Ammaschell
(Firma Schuhaus Mauer). Das

umfangreiche Programm dieser

schönen Veranstaltung (denn es

war weit mehr, als ein

,,Christkindlmarkt) umfasste un-
ter anderem ein Kinder-
marionettentheater, eine Mär-
chenlesung, eine Auffiihrung der

Breitenfurter Jagdhornbläsern,

zwei Konzefte mit Waldhorn-
bläsem, diverse Veranstaltungen

für Kinder wie Kinderhäferl
bemalen, Luftballon Post ans

Christkind und einem Cewinn-
spiel mit dem Glücksrad, bei dem

ein Betrag von € 1.592,06 fiir das

Projekt ,,Scuba Rehab" frir
Multiple Sklerose Erkrankte von
Dr. Heinz Hasch erwirtschaftet
wurde. Nicht unerwähnt soll die

Arbeit der Firma Elektro Schön,

Maurer Lange Gasse 56, bleiben,
die für die gesamte weihnachtli-
che Illumination des Hauptplatzes
und der Hütten verantwortlich
war. Der Chef der Firma,
Friedrich Schön, stellte seine

Arbeitszeit für den Maurer
Winterzauber unentgeltlich zur
Verfügung. Weiters organisierle
seine Frau, Susanna Schön" ver-
schiedene Sponsoren: Die Fa.

Schrack, Energietechnik spendete

den kompletten Sicherungskasten

im Wert von 2000 Euro, die Fa.

Schumer aus Salzburg spendete

Lichterketten, die Fa. Schäcke

und die Fa. Schön spendete

Elektromaterial, die Fa. Prangl
stellte für drei Tage eine

Hebebühne zur Verfügung.
Alles in allem eine sehr gelunge-

ne Veranstaltung, die uns ermu-
tigte, den Maurer Winterzauber
auch heuer wieder zu veranstal-

ten. Wir möchten uns auf diesem

Wege bei allen helfenden Händen

bedanken, die unbezahlt flir die

Gemeinschaft und den Ort Mauer
Ihre Freizeit opferten, um Mauer
für seine Bewohner attraktiv zu

erhalten. Ebenso danken wir den

Spendern von Hauptpreisen für
das Glücksrad: Fa. Clasvisionen,
Fa. Schuhhaus Mauer, Fa. Schön,

Fa. Columbus Reisen., Fa.

Jagsch, Keramik Hochmayer,
Autohaus Stipsits, Orientfach-
markt Persia.

TERMINE:
Hier können Sie Ihre Termine
ankündigen (siehe Impressum):

Nächster Flohmarkt am
Maurer Hauptplatz: 5.3.2005'

22.2., 19.30 h, Pfane St. Erhard-
Mauer, Endresstraße 117,
Vortrag Dr. Hannes Gönner:

,,Gottesmann im Moderni-
sierungsstress"
3.3., 19.15. h (7x) YOGA IN
MAUER Einflihrungskurs, Haus
Sarepta, R.Zellerg. 46b, Infos:
Mag. R. Schneider 9233631,
wwwyogainmauer.at
10.3., 10.00 h, Bücherei Liesing,
Edith Kneifl liest aus "Kinder der
Medusa", freiwillige Spenden
15.3., Dichterlesung Litera
Aktion 23 beim Heurigen Lentz,
geöffnet ab 18.00 h, Beginn 19.00
h, Eintritt frei!
1.4., ab 19.00 h, Heurigenmusik
mit Erich Z1b beim Heurigen
Lentz.
t6.n7.3., 8.00-16.00 h,
Flohmarkt an der Dr. Adolf
Lorenz Schule, Kanitzgasse 8
3.4., 16.00 h, Wotrubakirche,
Viva la musica, siehe Inserat links
23.124.4., Flohmarkt Wotruba-
kirche (siehe auch Artikel
Georgenberg Aktiv, S. 11)

26.4., 19.30 h, Pfarre St. Erhard-
Maueq Endresstr. 117, Vortrag
Pater Dr. Franz Wöß SDB: ,,Mit
Mose beten lernen"
Maurer Heimatrunde: Altes
und Neues, Geschichte und

Geschichten aus dem Dorf Mauer
bei Wien, Freikarlen bei der VHS
Mauer, Speisingerstraße bitte
lösen, Tel. 8862631, Beginn
jeweils 19.15h: 1.3 ., Erika
Abrahamczik,,,Unser Parkcafe"
von Ölzelt bis Brandauer. 5.4.,
Helmut Neumann, ,,Maurer
Luftmachtenkaserne und Flak".
3.5., Peter Schmachter, ,,Fernse-
hen 1955 bis zur Gegenwart".
7.6., Karl Buberl, ,,Gewerbe-
betriebe in Mauer".
Bezirksmuseum Liesing, 1230.,
Canavesegasse 24, Tel. 8698896,
"Blumen und Landschaften",
Aquarelle von Maria-Anna
Pillwax. Ausstellung bis 6.3.2005.
Permanentausstellung über Hugo
von Hofmannstahl, Mi u. Sa 9.00

- 12.00 h, So 10.00 - 12.00
Astronomischer Vereino Stern-
engarten Georgenberg, Tel.
8893541, Teilnahme frei
astbuero@astronomi sches-buero-
wien.or.at

Union Mauer, Fußball-
Meisterschaftstermine :

Sportplatz St. Erhard: www.ver-
einsmeier.atl1 230/unionmauer

Rodauner Kaffee-Termine:
www. kaffee - garte n. c o m,
info@kaffe-gatten.com

Jazzcircle Route 66, Sonn-
bergwirt, Perchtoldsdorf, Tel.
01/8698181

.pfarremauer.at

.georgenberg.at

.rodaun.at

.evang.atlliesing

GEWINNSPIEL!
Wir gratulieren den Gewinnern des
Gewinnspieles in der Maurer
Zeitung,November 2004: Leo Klose,
Margit Gärner, Sonja Schleidt, alle
1230. Die Cewinner wurden persön-
lich verständigl und erhalten je einen
Warengutschein in der Höhe von
Euro 20,- des Maurer Ge-
schäftsleutevereines. Auch in dieser
Ausgabe der Maurer Zeitung sind in
den Inseraten der Mitglieder des
Maurer Geschältsleutevereines
Buchstaben versteckt. Die Buch-
staben sind in der Reihenfolge aufzu-
schreiben, wie sie in der Zeitung
erscheinen (von Seite 2 bis Seite 16,
jeweils von links oben bis rechts
unten). Der Lösungssatz besteht aus
vier Wöfiern rnd 22 Zeichen. Den
Lösungssatz senden Sie bitte ausrej-
chend frankiert an den Ge-
schäftsleuteverein Mauer, Papier-
waren Jagsch, Geßlgasse 1, 1230
Wien. Geben Sie bitte Namen mit

Adresse und Telefonnummer an.
Einsendeschluss ist der 15. März
2005. Aus den richtigen Ein-
sendungen werden drei Preisträger
gezogen, die in der nächsten Ausgabe
der Maurer Zeitung veröflentlicht
werden. Zu gewinnen gibt es wieder
drei Warengutscheine zu Euro 20,-
des Maurer Ceschäftsleutevereines.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

KR Ernst Mitterlehner

seine großen Verdienste (auch als Standes-

vertrete0 2004 zum Kommerzialrat er-

nannt! l\4it Recht, wenn man seine florieren-

de Tankstelle mit bestens sortiertem olvlv-

lVlarkt in der Speisingersraße 228 sieht.



100 Jahre Dampfbahn im Mauter Wald wird von einer Materialseilbahn
mit zahlreichen Stützen über-
quer1. Weiter nach Osten verläuft

die Wasserleitung ein kurzes
Stück horizontal in offener
Bauweise und unterquert dann

den Bergrücken südöstlich der

Schießstätte in einem Stollen.
Etwa in der Verlängerung der heu-

tigen Plattlgasse tritt sie wieder an

die Oberfläche und fiihrt weiter
horizontal in offener Bauweise zu

einem großen Bauplatz, wo heute

mehrere Wasserleitungs-Betriebs-
gebäude am oberen Ende der
Wittgensteinstraße stehen. Auf
den Wiesen süd1ich des

Georgenberges ist ein Steinbruch
dargestellt. Zwischen diesem

Steinbruch und dem Bauplatz der

Übergangskammer am östlichen

Ende des Gütenbach-Dükers ist

die Trasse einer mit Dampfloks
betriebenen Materialbahn ge-

zeichnet. E,ntlang des offenen
Bauabschnittes zur Wittgen-
steinstraße ist übrigens eine zwei-
te Dampf-Materialbahn zu sehen.

Ich habe mich natürlich am Tag

nach dem Besuch in WildalPen

aufgemacht und nach den Resten

dieser Materialbahntrasse ge-

sucht.

Fortsetzung folgt!

Schon 1änger habe ich vermutet,
dass ein Weg im Wald nördiich
des Pappelteiches einmal die

Trasse einer Materialbahn war,

wobei ich irrtüm1ich annahm,

dass sie zum Steinbruch auf der

Antonshöhe fiihrte. Aber niemand
konnte mir darüber etwas sagen.

Um so größer war meine Übena-
schung am 9.10.2004: Herr lng.

Allred Pospischill. ein pensio-

nierter Mitarbeiter der Wiener
Wasserwerke der in Mauer
wohnt, hatte eine Autobusfahrt
zum Thema ,,2. Wiener
Hochquellenwasserleitung" orga-

nisiert. Im Wasserleitungsmu-
seum in Wildalpen hängt eine rie-

sige gemalte Schautafel, die den

Bau der Wasserleitung (1900 bis

1910) im Bereich des Maurer

Berges sehr detailreich quasi a1s

,,Flugaufnahme" darsteilt. Und
genau dort, wo ich die Bahntrasse

vermutel habe, zieht eine

Dampflok mit viel Rauch eine

Reihe von Materialwaggons.

Das Bild zeigt den Bau des

Dükers unter dem Gütenbachtal

mit größeren Bauplätzen bei den

beiden Übergangskammern an

den Enden. Das Gütenbachtal

2028 GRUNE MEILEN
Das Klimabündnis Österreich veranstaltete im Auftrag des

Lebensministeriums die Kindermeilenkampagne 2004 unter

dem Titel ,,Auf Kinderfiißen zum Mond". Die VS Bendagasse 2

in Mauer sammelte ,, Grüne Meilen", um das Bewusstsein auf

die Problematik Erderwärmung sowie den Einfluss von

Energieverbrauch und Verkehr auf das Klima zu lenken.

Die Kinder erkundeten sechs Tage lang ihre Alltagswege. Zum

Sammeln der,,Grünen Meilen" erhielt jede/r Schüler/in ein klei-

nes Album, in dem die umweltfreundlich zurückgelegten Wege

(ohne Auto) in Form von Aufklebern gesammelt wurden. Auf
diese Weise gelang der Zugang zur eigenen Mobilität, zu

Umweltschutz und Verkehrssicherheit.

Workshops zu den Thematiken Umweltschutz, Treibhauseffekt,

Transportwege, Bildnerisches Gestalten "Spielplätze statt

Parkplätze", Geografie ,,Wir sind eine Welt", Musikerziehung,

Mathematik ,,Autos brauchen viel Platz", und Deutsch ,,Briefe
aus aller Welt" wurden klassenübergreifend angeboten.

Abschluss und Höhepunkt der Kampagne war die Präsentation

der gesammelten Meilen der ganzen Schule, die schließlich an

das Klimabündnis in Form von Plakaten und gemalten

Kinderfi.ißen geschickt wurden.

Das Ergebnis konnte sich dann auch wirklich sehen lassen:

Rahmen der Mobilitätswoche (2'7.10.-5.11.04) schaffte

SChUIE 2028 GRLTNE MEILEN !

Hitze- und lnsektenschutz in Mauer

.... oder die beste Qualität zum besten Pleis

Wir bleten eine große Auswahl an Zubehörprodukten für

lhre Fenster, die individuell für Sie angefertigt werden.

Nach Maß. Optisch und funktionell perfekt.

Lassen Sie sich von uns beraten, wir haben für jedes

Problem eine Lösung.

Unsere Produkte auf einen Blick:

Jalousien (aussen + innen) Schiebeelemente

Sonnenschutz
Folien
Rollos

Rolläden
Markisen
Lamellen

lnsektenschutz
Spannrahmen
Drehtüren

lnsektensch utzrollos
Sonderlösungen
(2.8. l\alzenklappe)
Schutz f. Kellerlichtschächte

Wir freuen uns auf lhren Anruf und sind immer für Sie

errelchbar unter 886 2222oder 066 44 333 555
(auch am Wochenende).

und lnsektenschutz in Mauer

Im
die
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Georgenberg Aktiv
Sozialkreis Georgenberg

Wir möchten Ihnen diesmal einen

kurzen Einblick in unsere Be-

treuungsarbeit geben. Es gibt
auch in unserem Bezirk Men-

schen, welche aufgrund widriger
Umstände in manchen Monaten
über nur 200 Euro verfügen, um
ihren Lebensunterhalt wie Le-
bensmittel und Bekleidung zu

Ilnanzieren. Durch Fernwärme-
rückzahlung, undichte Fenster,

Mieterhöhung, Schuldenrück-
zahlung entstehen Notlagen, die

durch die Unkenntnis, wo Hilfe
zu erwarten wäre, verstärkt wer-
den.

Unsere Arbeit besteht darin, mit
Übernahme einiger Zahlungen,
psychologischer Unterstützung,
Kontakt zu diversen Behörden
und Einrichtungen, diesen
Menschen eine Basis zu schaffen,

von welcher aus sie mit unserer

Betreuung ihre Lebenssituation
in den Griff bekommen. Wir
möchten lhnen auszugsweise
einige Sätze aus Briefen unserer

Klienten zur Kenntnis bringen:

,,Das was ihr Verein in relativ
kurzer Zeit für uns getan hat, hat
in langen Jahren niemand getan.

Sie haben uns Hoffiung gegeben

und das Gefihl Menschen zu sein.

was wert zu sein und Sie haben

uns unsere Vergangenheit nicht
vorgeworfen. "

,,Wenn Sie fiir mich ncichstes Jahr
irgendwelche Tätigkeiten haben,

lassen Sie es mich bitte wissen,

ich möchte mich erkenntlich zei-
gen, denn durch Sie und ihren
Zuspruch haben wir heuer ein
schöneres Weihnachten als in den

vergangenen Jahren. "

Finanziert wird unser Verein

durch Spenden. Unsere Haupt-
einnahmequelle ist der Flohmarkt
in der Wotruba-Kirche. Nächster
Termin 23. und 24.4.2005. Sollten

Sie vielleicht Dinge haben, wel-
che Sie nicht mehr benötigen und

Sie uns unterstützen möchten, so

nehmen wir diese vom 11. -
15.4.05 in der Zeit von 15 - 18

Uhr und ab 16.4.- 21.04.05 in der

Zeit von 9 - 18 Uhr gerne entge-

gen. Für Informationen bzw.
Spenden die vorher anfallen, bitte
ich Sie, mit mir Kontakt aufzu-
nehmen. Tel. 0676 5461189.

Doris Stengl

Mitarbeiterin Sozialkreis
Georgenberg

4000 jähri§es FIRMENBESTEHEN
Wir leben hier in Östeneich in lungen schaffen Veftrauen und

einer Zeit der Hektik und Voraussetzung für das richtige

Ablenkung. Vielleicht oder gera- Handeln zum richtigen Zeitprnkt.

de deshatb flihlen wir uns selbst .Denn nur in einem veftrauten

nicht mehr. Eilen wir nicht von Umfeld, kann man Kraft schöp-

einer Tätigkeit zur nächsten? fen und ftihig sein Neues zu sehen

Haben wir nicht verlernt bei dem und zu formen.

zu sein, was wir gerade tun?
Dank einer fundierten Aus-

Einfache Körperbewegungen und bildung und laufenden Fort-

Übungen helfen uns wieder zu bildungen unterrichte ich Yoga

uns zu finden. Bewegung ange- (Hatha Yoga, Vini Yoga) und

passt an die Atmung - das ist das Philosophie im Bezug auf den

Wesen von Hatha Yoga. Auf- Alltag im Haus Sarepta, R'

bauend aufüber 4000 Jahre altem Zelletg. 46 b flir Erwachsene u'

Wissen lehrt Yoga gezielte Jugendliche jeweils Di/Mi/Do
Atemübungen (Pranayama) um (Seit 1989)'

Veftrauen, Mut und Zuversicht
flir die Alitagsanforderungen zu Einführungskurs ab Do 3.März

schaffen. 2005

Die Firma Yoga verspricht eine Einzelstunden und Einstieg in die

Hilfestellung im Alltag. Denn laufenden Kurse auf Anfrage

diese Firma ist mehr als 4000 jederzeit möglich.

Jahre alt, und was sie verspricht
hält sie auch - unter der Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Voraussetzung, dass Sie aktiv Yoga in Mauer,

werden und mitmachen. Denn Mag.Roswitha Schneider

Yoga üben heißt: ganz bei dem TIF 923 36 31

zu sein, was man tut! E-Mail: yoga.rs@gmx.at

Immer wiederkehrende Hand- www.vogainmauer.at

FRIEDRICH SCHON

Behördl ich konzessioniertes
Elektrounternehmen

ELEKTRO I NSTALLATI ON E N
STÖRUNGSDIENST
FRIEDRICH SCHON MEISIET

A-2384 Breitenf u rt, Ma rga ritenweg 3, Mobi ltel.: 067 6 / 7 039342
A-723O Wien, Maurer Lange Gasse 56, Tel.: O1-/8Ag 32 66
Verkauf in Mauer: Mo., Mi., Fr.8.30 - t2und 15 - 18 Uhr

Do.8.30 - L2Uhr, Di. u. Sa. geschlossen

lnternet: http://www. liesing.atlschoen, E-Mail: schoen@liesing.at

AAUASPEED OEG

L- 1230 Wien Fleischhackergasse l7

A ) Ihr Installateur für Gas Wasser Heizung

In Wien - Mauer Wegzeit 4 Euro
Gasgeräteservice - Reparatur - Tausch

Terminvereinbarung unter Te1.:

06641301 96 98 GF. Hr. W. RITTER
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L4.-18.3.2005: Beratungswoche für Bauen & Wohnen!
KOMPETENTE, PROFES.

SIONELLE FINANZIE-
RUNGSBERATUNG GANZ

rN IHRER nAnE.

Gerade bei Hausbau, Eigen-
heimfinanzierung oder
Wohnraumsanierung ist kom-
petente Beratung besonders

wichtig unsere Finan-
zierungsspezialisten zeigen
Ihnen, welche Förderungs-
möglichkeiten und Steuer-

vorteile für Sie in Frage kom-
men und erstellen mit Ihnen
gemeinsam Ihren persön-
lichen Finanzierungsplan.

So nützen Sie die Wohnbau-

förderung optimal aus und
profitieren von den flexiblen
F inanzierungsmöglichkeiten
der Bank Austria Credit-
anstalt.

Selbst wenn man sein Leben

noch so gut plant, können

sich die Rahmenbedingungen
unerwartet ändern.

Mit dem FlexiblenKredit mit
Sicherheitspaket sind Sie

dafi.ir bestens gerüstet.

Denn der FlexibleKredit passt

sich jederzeit Ihren Be-
dürfnissen an und nicht umge-

kehft.

Und das SicherheitsPaket
schützt Sie, wenn einmal
etwas Unvorhergesehenes
passiert.

15. und L7.3.2005: DAS

BA-CA IMMOBILIENSER-
VICE STELLT SICH VOR.

Für jene, die auf der Suche

nach Immobilien oder einer
geeigneten Wohnung sind,
und für jene, die im Begriff
sind, Ihre Immobilie zv ver-
kaufen, gibt es am 15. und 17.

3. 2005 eine individuelle
Beratungsmöglichkeit

http://www. ba-ca-
immobilienservice.at

durch Frau Doris El Aeraky -

Immobilienmakler des Bank
Austria Creditanstalt Immo-

bilien Service.

IHRE BESTE ADRESSE
RUND UMS GELD:

Bank Austria
Creditanstalt
Filiale Mauer

1230, Endresstr. 119, Telefon:

05 05 05-31700.
Profitieren Sie in der Woche,

vom

14. bis zum
18.3.2005,

von den ausgezeichneten Be-

ratungsmöglichkeiten durch
unsere Bauen & Wohnen-
Finanzierungsspezialisten und

vereinbaren Sie schon jetzt
Ihren Wunschtermin bei

Frau Doris Faast,

TeI.050505 31933 oder

Herrn Michael Schwarz,

Tel.050505 31702.

PS: Und wenn Sie sich
jetzt für eine Wohnfinan-
zierung bei der BA-CA
entscheiden, erhalten Sie
die erste Kreditrate im
Wert von bis zu EUR 500,-
gratis.
(Aktion bis 30. 6. 2005)

r suchen nette Haushältetin
Dreiköpfige Familie mit 16-jährigem Kind sucht für das

neue Domizil in Mauer eine perfekte Haushaltshilfe.

Wir bieten

- gute Bezahlung
- gepflegtes Haus mit Gatten
- flexibleArbeitszeiten
- äußerst ordentliche Familie

Wir suchen nette Frau, die

- die notwendigen Arbeiten sieht und selbständig erledigt
- kochen kann, als Unterstützung wenn Gäste kommen

oder hin und wieder unser Sohn zu versorgen ist
- die gerne bügelt und vor Hemden, Blusen, Anzügen und

Kostümen keine Scheu hat
- sich auch vor Putzarbeiten, wie aufivischen, saugen,

reinigen von Bad und Küche usw. nicht drückt
- verlässlich und ehrlich ist und einen Dauerjob sucht
- 2 - 3 mal die Woche kommt

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, bitte vereinbaren Sie

einen Vorstellungstermin unter Tel.: 419 l0 9510.

Banl§\ustria
Creditanstalt
Verschönelungsvetein für Mauel?
Frau Mag Ayad regt in
Ihrer Kolumne auf Seite

2 die Gründung eines

Verschönerungsvereins
fiir Mauer an.

Wie kann man Men-
schen dazu bringen, die

Außenfassade ihres
Lebens- und Arbeits-
bereiches so zu gestal-

ten, dass sich andere
nicht daran stoßen.

Es wurde das Beispiel
der Trafik am Maurer Hauptplatz
genannt: Kann man da etwas

ändem oder ist alles unbedingte
und daher unabänderliche Not-
wendigkeit?

Frau Fassl klagt wegen Ihrer
Liegenschaft in der Spei-
singerstraße (ehemalige Schmie-

de) nach wie vor. Sind nun die

Schandflecken endgültig besei-

Ein Fall für den Verschönderungsverein?

tigt, so gibt es die von ihr erwar-
teten Probleme mit der

Gemeinde, die die vereinbarte
Zahlung laut Frau Fassl verzö-
ger1. Frau Fassl hat nun eine

Mahnung geschickt, in der sie der

Stadt Wien noch eine

Woche Zahlungsziel ein-
räumt, andernfalls mit
Exekution droht. Es ist zu

hoffen, dass die Sache bis

zum nächsten Redaktions-
schluss endlich erledigt
ist...

Wie sollte das freie Gelände am

sinnvollsten genitzt werden.
Wäre auch das ein Arbeitsbereich
fiir den Maurer Verschönerungs-

verein?

Herausgeber, , Liesinger Schulverein.
Krieger Gasse 25, 1230 Wien. Tel. 888 09 83, Fax DW 22,

E-Mail: liesing@liesing.at, www.liesing.at. Das nächste Heft erscheint
Ende April 2005. Redaktionsschluss: 25.3.2005. Dieses Heft wurde
spästestens am 28.2.2OO5 zum Versa nd
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SMIR lm 15. Jahr: welter auf ERFOLGSKURSI

Das fünfzehnte Jahr von SMIR
hat begonnen, und wir sind gut
unterwegs!
2004 konnten wir unsere
Hilfeleistungen um 14 Y, arf
10.400 Stunden steigern
und dadurch auch wieder eine
positive finanzielle Bilanz erzie-
len.
Die positive Entwicklung ermög-
licht uns, der General-
versammlung im April d.J vorzu-
schlagen, auch für heuer keine
Anhebung der Klienten-
gebühren und Mitgliedsbei-
träge vorzunehmen.
Neben Verbesserungen der Ar-
beitsbedingungen unserer Mit-
arbeiterinnen und Rückla-
genbildung konnten wir auch die
Finanzierung zukunft sorientierter
Infrastruktur- und Marketing-
maßnahmen durchflihren.
Durch verschiedenste Maß-
nahmen konnte der natürliche
Rückgang der Mitgliederanzahl
kompensiert und darüber hinaus
leicht (auf 555) gesteigert wer-
den.
Der Einsatz von Controlling und
Berichtswesen sowie optimierte
Einsatzplanung sind bereits
Routine, Weiterbildungsmaß-
nahmen fiir unsere Mitarbei-
terinnen selbstverstäindlich.
Diese und noch weitere geplante
Maßnahmen sollen gewährlei-
sten, dass SMIR sich auch in
Zukunft als Ihre persönliche,
lokale Hillsorganisation im
Umfeld der großen Organisa-
tionen behaupten wird.

Engpass führen.
Aus diesem Grund konnte man
schon bisher eine Versicherung
beim Wiener Verein abschließen,
dem größten österreichischen
Anbieter für Bestattungsvor-
sorge.

Zwatzlich zu der bereits beste-
henden Bezirksstelle des Wiener
Vereines am Maurer Hauptp\atz
10 hat seit Anfang Februar die

Bestattung am Maurer
Hauptplatz,

eine Filiale der Bestattung am
Rochusmarkt, ihre Geschäfts-
tätigkeit aufgenommen. In den
neu renovierten Büroräumen
wird auch eine große Auswahl
von Umen und Särgen gezeigt.
Die Öffnungszeiten sind Montag

Ein intensiv erarbeitetes, profes-
sionelles Marketingkonzept wird
Ztg um Zug umgesetzt So haben
Sie sicher bereits unser wei-
terentwickeltes Logo bemerkt,
neue Folder liegen bereits auf,
unsere bisherigen SMIR
Nachrichten werden in neuem
Erscheinungsbild als SMIR AK-
TUELL erscheinen und eine
SMIR Homepage ist im
Entstehen. (Die Maurer Zeitrng
wird darüber berichten.)
Auch haben wir seit kurzem ein
,,SMIR-Mobil" einen kleinen,
weißen Suzuki mit unserem neu-
en Logo, der als Einsatzfahrzeug

unseres
SMIR - Pfle-
geteams
gleichsam
als fahrende
Werbefläche
in unserem

Einzugsgebiet unterwegs ist und
so sichtbar macht, wo wir helfen.
(Das Auto haben wir als Ge-
brauchtwagen zu einem Son-
derpreis gekauft, es wird
durch Ersparnisse beim Km-Geld
refinanziert).

Unser 15 jäihriges Bestehen wer-
den wir als besonderes Ereignis
am 3. Juni 2005 im Festsaal des
Liesinger Rathauses feiern, wozu
wir noch gesondert einladen wer-
den.

Walther Fitz fiir SMIR kam
und Vorstand

Neuigkeiten aus
Rodaun

Leider gibt es zrx Zeit eher
Negativmeldungen.
Geschlossene Lokale, wieder
leer stehende Lokale usw.
Das Restaurant Aschauer ist
leider geschlossen, auch das
rrehemalige "Burg" Cafe. Das
Postamt soll ebenfalls geschlos-
sen werden....
In Rodaun steht das

"Bauer"Lokal ( war kurzzeitig
Galerie "Kunststelle" - gegenü-
ber der RAIBA - neben
Apotheke in der Ketzergasse )
leider schon wieder leer.

Das ehemalige "Hotel" Kestler
(Ketzergass/Pfi tznergasse) wurde
abgerissen und wird wahrschein-
lich verbaut.

Seite 13

Lassen Sie
Altes

restaurieren...
Egal, ob Möbel, Bilder oder
Spiegel. So mancher Schatz

befindet sich womöglich in
Ihrem Besitz und könnte
durch eine fachkundige
Restaurierung in altem Glanz
erstrahlen.Unverbindlicher
und kostenloser Kunden-
besuch.

Wir vergolden auch
Gtabinschriften!

Falls die Schrift aufeinem
Grabstein bereits verblasst
ist, sorgen wir wieder für
neuen, goldenen Glanz.

Fa. Pfaffenbichler.
Haymogasse 964. 1230

Wien. Tel. 889 38 83

Zahnil*licher
Anlernling

zwischen 15 und 21
Jahren mit perfekten
Deutschkenntnissen

und guten
Umgangsformen zum

sofortigen Eintritt
gesucht.

Tel. 888-26-61

COMPUTERKURSE
- Anfängerkurse
- Kurse für den ECDL

(= Europäischer
Computerführerschein)

Rufen Sie 888 09 83.
(sprechen Sie auf den Anrufb.,
wir rufen zurückl) Siehe Seite 1!

Lesung im Schuhaus Mauer,
am 74.4. um 19 Uhr. Michael
Mastny liest "Kunst & Schuh"
Weinverkostungl

Gesucht: Raum in Mauer,
40 - 60 m2, unmöbliert, hell
- sonnig, ruhig, bevorzugte

Gegend Nähe der
S 1 - Bahn und der
Autobushaltestellen

(R. Zellerg., Endresstr.,
Amsterg., Ruzickag.),

für Yogakurse
ab Sept.,/Okt. 2005.
Auskunft erbeten an:

Mag. Roswltha Schneider
T/F 923 36 31,

e-mail yoga.rs@gmx.at

Die neue Bestattung am Maurer Hauptplatz und der Wiener Verein
Ein überraschender Tod stellt fiir bis Freitag von 8:00 bis 16:00
die Hinterbliebenen nicht nur Uhr. Telefonisch sind die
einen schmerzlichen Verlust dar, Mitarbeiter natürlich rund um die
sondern kann unter Umständen Uhr erreichbar. (01/ 886 03 80 ).
auch zu einem finanziellen Mit seinem Internetauftritt

hat das Unternehmen neue

Trauerkerzen und Musikbe-
gleitung werden ausgewählt.
Erd, Feuer oder Seebestattungen

- klassisch oder ganz individuell
und persönlich gestaltetet - wer-
den angeboten.
Die Vereinbarung aller notwendi-
gen Termine ist genauso selbst-
verständlich wie die Erledigung
sämtlicher mit einem Sterbefall
erforderlichen Behördenwege.
Stundenlanges Anstellen am
Standesamt gehört daher der
Vergangenheit an.

Nicht nur die kompetente
Beratung im Anlassfall, sondern
auch unterstützende Hilfe bei der
Trauerbewältigung ist dem enga-
gierten Geschäftsflihrer und sei-
nem Team ein Anliegen.
Psychologische Trauerberatung
wird ebenso angeboten wie eine
vielftiltige Palette von Büchem
und CDs zu diesem Thema.

Siehe auch das Inserat aufS. 16!

gesetzt. ueboten w
eine breit gefücherte Informa-
tionsplattform. E,s ermöglicht
dem Interessenten, schon vor
dem Besuch des Bestattungs-
institutes in aller Ruhe von zu
Hause aus Informationen zu sam-
meln und Vorentscheidungen zu
treffen.
Der Wirkungsbereich erstreckt
sich auf ganz Wien. Selbst-
verständlich werden auch welt-
weite Überführungen organisiert.
Im persönlichen Gespräch, das

ohne Zeitdruck stattfindet, wird
gemeinsam mit den Hinter-
bliebenen der Ablauf der
Trauerfeier besprochen. Parten,
Gedenkbilder, Blumenschmuck,

Mediatorin
mit

Coaching-
Ausbildung
unterstützt

bei Konflikten
in Familie, Beruf

sowie Nachbarschaft,

um elne rasche und für alle
Parteien zufrieden stellende
Lösung zu erarbeiten.
lsolde Schediwy,
Mobil: 0664-394 27 29,
ab 17 Uhr.
isolde.schediwy@aon.at
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Edith Kneifl liest aus "Kinder der Medusa"
einen überzeugenden Plot. (...)

Das Buch ist jedoch "mehr" als

ein Krimi. Es ist auch ein Buch

über Sexualität aus weiblicher
Sicht und ein Buch über alternde,

sich abnützende Liebe, über

unterdrückten Schmerz", versi-

chefl uns Peter Landerl in seiner

euphorischen Kritik.

Edith Kneif wurde 1954 in Wels

geboren und studierte PsYcho-

logie und Ethnologie an der

Universität Wien.

Sie lebt und arbeitet sie als

Psychoanalytikerin und freie
Schriftstellerin in Wien.

1992 bekam Edith Kneifl für
ihren Roman "Zwischen zwei

Nächten" als erste Frau den

GLAUSER-PREIS für den

besten deutschsprachigen Krimi-
nalroman des Jahres verliehen.

"Kinder der Medusa" ist ihr neu-

ester Krimi.

Schauen Sie sich das an....

Frau Hofrat Dr. Silvia Göttlicheq

Ordensname Schwester Maria
Elisabeth, ist Generationen von

Schülerlnnen des Schulzentrums

St. Ursula in Mauer, bestens

bekannt, war sie doch 1968 mit
35 Jahren die jüngste Direktorin
Österreichs, die das Cymnasium

St Ursula in Wien leitete, und mit
einer Amtszeit von 25 Jahren

wohl auch eine der am längsten

eingesetzten Direktorin.

1993 wurde sie dann züt
Provinzialin des

Ordens St. Ur-
sula emannt; ein
Amt, das sie zur
Zeit gerade in der

4. Amtszeit aus-

ubt.

Ihre Verdienste
für den 1535

gegründeten Or-
den St. Ursula
können in diesem

Rahmen nur
einem groben
Überblick ange-

deutet werden.

Aufftillig ist die

Modernität ihrer

Schwester Elisabeth,
Generationen von

Absolventlnnen des

Schulzentrums St. Ursula

in bester Erinnerung

Februar 2005

Zusammenhang auch die Bau-

tätigkeit an den einzelnen

Schulstandorten. In Mauer wurde

der Turm (ehemaliges Internat)

im Inneren umgebaut. Es wurden

Säle für Musik, Physik und

Chemie eingerichtet (,,Tag des

offenen Turms" ist am 4. APril!)'
Auch an den Schulstandorten in

Salzburg und Klagenfurt gab es

umfangreiche Bautätigkeiten: Zu-

und Umbauten in Salzburg. einen

Dachbodenausbau in Klagenfurl,
die von Schwester
Maria Elisabeth per-

sönlich betreut wur-
den. So ftihrt sie mit
ihrem Auto ca. 30.000

km im Jahr um alle
Schulstandorte und
das Provinzialat in
Leoben regelmäßig
besuchen zu können.

Als Provinzialin des

Ordens war sie in den

lelzten Jahren in
Amerika, Asien und
Afrika, um dort mit
den anderen Provin-
ztalinnen und der

Generalleitung des
zeitt 10.03.2005, 1 9.00

Ort: Bücherei Liesing, Breiten-

tufterstr. 358, 1230 Wien (Tel.:

86s 26 38)

Eintritt: freie Spende

Die Wiener PsychoanalYtikerin
Joe Bellini segelt, gemeinsam

mit griechischen Freunden, auf
der Yacht 'Medusa' in der Agäis'

Was als harmonische, entspan-

nende Reise zur Auffrischung
von Jugend- und Studien-

erinnerungen gedacht war, ent-

wickelt sich bald zu einem

Horrortrip.

Neid, Eifersucht und alte

Rivalitäten treten offen zutage,

und als einer ihrer Mitsegler bei

einem Gerangel über Bord ftillt
und nicht wieder auftaucht, ist es

schon so weit, dass jeder jeden

eines Verbrechens flir ftihig hä11...

""Kinder der Medusa" ist span-

nend bis zur letzten Seite und hat

Ansichten, die ja auch im Orden

der Ursulinen begründet liegt.

Die hl. Angela Merici, Gründerin

des Ordens, nahm sich schon

I 535 der Bildung von Frauen und

Mädchen an, lange bevor andere

sich darüber Gedanken gemacht

hatten.

Die Modernität zeigt sich aber

auch heute in der Organisation

der Schule. So wurde der

,,Schulverein St. Ursula in Öster-

reich" als Schulerhaiter flir die

drei Standorte Wien, Salzburg

und Klagenfurt gegründet, dessen

Obfrau Sr. Maria Elisabeth ist.

Sie arbeitet mit den

Direktorlnnen und mit den wirt-
schaftlichen Leiterlnnen der
jeweiligen Standorte eng zusam-

men. Die Schulen St. Ursula

haben nämlich schon längst

erkannt, dass es sinnvoll ist,

neben einem pädagogischen

Leitung auch einen wirtschaft-

lichen Leiter an einer Schule ein-

zrJsetz;et. An den staatlichen

Schulen wird man auf solche

Entwicklungen noch lange war-

ten können.

Ordens konferieren zu können.

Ende Februar plant der Orden ein

Treffen aller Schulleiterlnnen der

Ursulinenschulen EuroPas in
Rom, eine aufwendige Ver-

anstaltung die beste Organi-

satoren benötigt. Sie haben rich-

tig geraten: Auch hier ist

Schwester Maria Elisabeth im
Organisationsteam.

Bei all diesen organisatorischen

Aufgaben vergisst Schwester

Maria Elisabeth aber nicht auf
die Schülerlnnen, die in den

Schulen betreut werden. Sie

bedauert zwaq dass sie nicht
mehr alle mit Namen kennt wie

früher, als sie Direktorin war,

aber die Schülerlnnen kennen

sie. Als Obfrau des Schulvereins

sieht sie ihre Aufgabe auch darin,

den Geist der Ursulinenschulen
im Schulprofil erkennbar zu

machen.

Trotz aller Modernität werden auf
diese Weise auch noch traditio-

nelle Wene vermittelt in einer

Zeit, wo allseits der Werteverlust

beklagt wird...

Eindrucksvoll ist in diesem

Hr lH
Wilma's Schönheitsoase
1230 Wien, Geßlgasse la, Tel,: 01 i 888 76 86'0

Öffnungszeiten:

Di., Mi., Fr. 8.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag 9.00 - 20.00 Uhr

Samstag 7,00 - 14.00 Uhr
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Aus lhrer DROGERIE SCHLESINGER
1238 Wien-Mauer. Geßlgasse 9A. Tel. 888 67 39. Fax 888 67 39-7

www. m auer. atls chlesin ger

Gute ldeen setzen sich durch!
3 TÜne ene HAUT MIT DEGLARE DERMA-IIFT:

Es liegt in der Natur unserer Haut. N4it der Zeit nehmen die stützenden Strukturen unserer Haut ab. Sie verliert an Elastizität und
Spannkraft, tiefere Falten entstehen. DECLARE ist es nun gelungen mit der derma-lift Formel die Regenation der collagenen & elasti
schen Fasern tief in der Haut zu stimulieren. So wird sie einerseits von innen heraus "aufgepolstert", anderseits an der Oberfläche
geglättet und verfeinert. Es wird auch die Hautelastizität bis zu 35% verbessert.
Genießen Sie lhr perfektes gepflegtes Aussehen mit DECLARE DERIVIA-LIFT und freuen Sie sich über lhre messbar glättere, verfelnerte
& elastische Haut.

3 ÜeeRsplEtElrl AUF vlDEo oder DVD:
Wir überspielen auch lhre Super 8 / Normal B,z 9,5mm und 16mm Filme, in erstklassiger Qualität, auf alle Videosysteme (zB. VHS und
Super VHS, mit und ohne Ton). Videokopien und Transcodierung/ Normenwandlung von bzw" auf NTSC, PAL, SECAIVI, VHS, VIDEO 8
und Hl 8/ Betamax sind kein Problem. NEU - Auch Umarbeiten auf DVD haben wir ins Programm aufgenommen. Reinigen der Filme
und allgemeine Farb- und Helligkeitskorrekturen sind kostenlos

3 KODAK PICTURE MAKER:
Vergrößerungen, Ausschnitte, Glückwunschkarten, Puzzles u.v.m. können wir nicht nur direkt von lhrem Bild und analogen Negativ
oder Dia ausarbeiten, sondern auch von lhren digitalen Datenträgern. Bildausschnitte können Sie selbst bestimmen; auch rote Augen
"wegzaubern"; Ihr Bild in einen Schmuckrahmen stellen. Jederzeit und innerhalb von 5 - 10 Minuten. Wir beraten Sie gerne.

C JUEDICAL EYE SERUM von JUVENA:
Erneuerndes Augenserum: JUVEDICAL EYE SERUM, eine kosmetische Weltneuheit. Leichtes, unparfümiertes, für die empfindliche
Augenpartie entwickeltes Serum mit der innovativen Hauterneuerungsmatrix SKIN NOVA TECHNOLOGY. Diese revolutionäre Technology
mit medizinischer Ursprung wurde in eine spezielle, der sensiblen Augenpartie angepassten Grundlage eingearbeitet. Durch den ange
nehm kühlenden Effekt werden zusätzlich Schwellungen reduziert. Dle Wirkung nachfolgender Augencremes wird gleichzeitig intensi
viert. Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst.

C SAMEREIEN VON AUSTROSAAT:
Wissen Sie schon, was Sie in lhrem Garten pflanzen wollen? Wir helfen lhnen gerne. lm Monat Februar können Sie schon auf, z.B. in

kleinen Saatkistchen, auf lhrem Fensterbänken aussäen, was im Mai in lhren Garten blühen soll. Unser umfangreiches Sortiment an
Blumen-, Gemüse- u. Gewürzkräutersämereien, hält einiges für Sie bereit. Dahlienknollen und andere Blumenzwiebel sind für Sie in
großer Auswahl vorhanden.

MAUER

flAtJnffi t/ltltlt
1230 Wien, Kaserngasse 3

Eigentumswohnungen
8 lichtdurchflutete, moderne Villen mit 17 Wohnungen gruppieren sich um den
künstlerisch gestalteten,,Anger" - repräsentativ, individuell, wertvoll.

a

a

t
a

a

a

17 Wohnungen von 129 m2 bis 21 6 m2
großzügige Grundrisse
qualitätvolle Ausstattung
Gärten, Terrassenn Wohnkeller
Storageräume
Garage für 36 Autos

Beste lnfrastruktur
5 Gehminuten zum Maurer Hauptplatz

t
a

Baubeginn Herbst 2004
Fertigstellung Frühjahr 2006
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--whirlpool-dampfbad

TIPPS VOM POOL.

UND SAUNA PROFI

ll WINTERZEIT = SAUNAZEIT !!

Holen Sie sich lhren persönlichen Wellness-
Tempel nach Hause.

Jetzt ist wieder die kalte Jahreszeit. Beugen Sie Schnupfen und

Grippe vor - mit lhrer eigenen Sauna!

Blockbohlen-Sauna: 45 mm Stärke, Ganzglastüre, umfangrei-

che lnnenausstattung und Zubehör, inkl. Saunaofen.

Jetzt statt 4.728,- nur 3.990,- inkl. MwSt.

Weiters haben wir für Sie: lnfrarotkabinen, Dampfbad,

Whirlpool, Wasserpflege, Durftkonzentrate, Zubehör.

ACHTUNG! Bis Ende Män Winteröffnungszeiten:
Mo-Di-Do-Fr von 9 - 12 und 14 - 16.30 Uhr

Mi 9'L2Uhr
Samstag geschlossen!

Mit heißen Fitnessgrüßen

7984 - Fool & sauna plahs -

Ab 12. Feb. ist vieles
ANDERS

bei Blumen Sykora.
Entdecken Sie das

ANDERSEIN!
XNAIIZE UNd BUKETTS
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6i Blumen q.

Süßna r

www.blumensykora.at

H a u s b e t r e u u n g
Heimwerkerservice

SAFRANEK O
Frühjahrsputz für Haus und Garten!!

Wir sind für Sie da!

Tel. 889 44 89

Handy 0676 l3l2 59 89
1230, Maurer Lange Gasse 76

Maurer Hauptplatz 10 ... JETZT ALLES lN EINER HAND

Telefon: 01/886 03 80


